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Nichtamtlicher Theil.
Karlsruhe , den 17 . Juni .

Die spanischen Cortes sind in die neue Session einge¬
treten . Man weiß , unter welchen Mißklängen die alte

abgeschlossen hat . Der Zersetzungsprozeß im Lager der

regierungsfreundlichen Kammermehrheit hatte einen Um¬

fang angenommen , der dem leitenden Staatsmanne kaum
eine andere Wahl übrig ließ als Sessionsschluß oder

Kammerauflösung . Herr Sagasta entschied sich für den

elfteren Ausweg , der ihm hinreichende Aktionsfreiheit ließ
und gleichzeitig einen Keil in die gegnerische Aufstellung
trieb . Wenn die Opposition an ihrer früheren Taktik
sesthalten will , so wird sie doch nicht einfach da fortfahren
können , wo sie beim Sessionsschluß stehen geblieben , son¬
dern ihr Spiel von vorn beginnen müssen . Da indeß
die einflußreiche Stelle des Kammerpräsidenten diesmal
von einem zuverlässigen Freunde der Regierungspolitik ,
bekanntlich dem Parteichef Alonzo Martine ; eingenommen
worden ist , so entfallen damit üll die Schwierigkeiten und
Bedenken , welche unter den Auspizien des früheren Kam¬
mervorsitzenden Marios die Hauptschuld an der kritischen
Wendung der parlamentarischen Konjunktur trugen . Den
Wünschen des Kabinets würde eine möglichst sachliche
Geschäftstagung natürlich am genehmsten sein ; sie scheut
aber auch vor politischen Prinzipienkämpfen nicht zurück
— was sie in der Thal auch nicht darf , wenn z . B . der
Gesetzentwurf betr . Einführung des allgemeinen Stimm¬
rechts in die Debatte geworfen werden soll . Offenbar
wollen Sagasta und seine politischen Gesinnungsgenossen
sich mittelst Durchdringung dieses Gesetzes dauernden An¬
spruch auf die Anerkennung aller dem liberalen Pro¬
gramm zugewandten Elemente der Kammer wie des Lan¬
des erringen . Um so wahrscheinlicher ist es , daß gegne -
rischerseits bei Einbringung des betreffenden Gesetzent¬
wurfs die Obstruktionstaktik wieder hervorgesncht werden
wird . Die Regierungsorgane kündigen an , daß in diesem
Falle der leitende Staatsmann die Abhaltung täglicher
Doppelsitzungen verlangen werde — eine Drohung , die
schon gleich nach der Eröffnung der letzten Session an¬
fangs Mai den ersten Anstoß zur kritischen Zuspitzung
der parlamentarischen Lage gab . Der Ministerpräsident
wird jedenfalls seine Kraft und Geschicklichkeit aufbieten
müssen , um Herr der Situation zu bleiben .

Deutschland .
* Berlin , 16 . Juni . Ihre Majestäten der Kaiser und

die Kaiserin wohnten heute Vormittag der Gedächtniß
feier des Todestages weiland Kaiser Friedrichs in Pots¬
dam bei . Die Predigt hielt Hofprediger v . Rogge über
die Worte der heutigen Sonntagsepistel : „ Wie unbegreif
lich sind seine Gerichte und unerforschchlich seine Wege " .

— Dem Vernehmen nach wird sich Seine Majestät der
Kaiser am 18 . d . M . früh zur Theilnahme an den
Festlichkeiten von hier nach Dresden begeben und in der

Nacht zum 19 . Juni von dort wieder nach Schloß Frie -

drichskron zurückkehren. Ueber weitere Reisepläne Seiner
Majestät des Kaisers wird der „ Köln . Ztg .

" von hier ge¬
meldet : „Wie man hört , wird der Kaiser in den ersten
Tagen des Monats Juli die Reise nach der norwegischen
Inselgruppe Lofoden an Bord der kaiserlichen Dacht
„Hohenzollern " (Kommandant Kapitän zur See v . Arnim )
antreten . Auf dieser Fahrt wird Allerhöchstderselbe nur
von wenigen Herren seiner nächsten Umgebung , sowie
voraussichtlich auch von einem Vortragenden Rath des
Auswärtigen Amtes begleitet sein . Zur Theilnahme an
der Fahrt hat der Kaiser ferner eingeladen : den preußi¬
schen Gesandten am Oldenburger Hofe , Grafen Philipp
Eulenburg , den Reisenden vr . tzüßfeld , den Marine¬
maler Salzmann , der den Kaiser bereits auf der russischen
Reise begleitet hat , sowie den Premierlieutenant v . Huelsen
vom Gardekürassierregiment . Bald nach der Rückkehr von
den Lofoden wird der Kaiser alsdann die Reise nach Eng¬
land antreten .

— Aus Anlaß des Ablebens des Grafen Beust , Ober
Hofmarschalls des Großherzogs von Sachsen -Weimar , hat
Ihre Majestät die Kaiserin Augu st a aus Baden -Baden
folgendes Telegramm an die Hinterbliebenen gerichtet
„Tief ergriffen gedenke ich des treuen Dieners meines
elterlichen Hauses , des treuen Freundes meines Bruders
und des Hauptes Ihrer Familie , den Gott für all sein
Leid entschädigen wolle . Sein Segen ruhe ferner auf der
verwaisten Stätte seines Wirkens . "

— Der Schah von Persien wird sich heute zur
Besichtigung des Krupp 'schen Etablissements nach Essen
begeben . Morgen setzt der Schah seine Reise nach
Amsterdam fort .

— Die „Nordd . Mg . Ztg . " bestätigt , daß die Samoa -

Konferenz am Freitag ihre Arbeiten beendet hat und

daß die Bevollmächtigten das Protokoll Unterzeichneten .
Die im Protokoll zum Ausdruck gebrachte Verständigung
der Mächte , sagt die „Nordd . Allg . Ztg . " , ist in vollster
Uebereinstimmung derselben und zur allseitigen Befriedi¬
gung erfolgt . In Uebereinstimmung damit berichtet die

„Nationalzeitung " : „Die Verständigung ist, wie ausdrück¬
lich bemerkt wird , in voller Uebereinstimmung und zur
vollen Zufriedenheit aller Betheiligten erzielt worden . "

Weiter berichtet die „Nationalzeitung " : „Wenngleich der
Vertrag rechtlich erst nach der Ratifizirung durch den
Senat in Kraft treten kann , werden die drei Regierungen ,
soweit es sich um die Aufrechterhaltung der Ordnung auf
Samoa handelt , stillschweigend im Sinne des neuen Ver¬
trages gemeinsam handeln . Deutschland ist mit dem
Ausgange der Konferenz zufrieden . Der Schutz der deut¬
schen Handelsinteressen und die Gewährleistung geordneter
und gesicherter Zustände auf Samoa ist erzielt worden .
Und anch in der Entschädigungsfrage wegen des Angriffs
von Mataafa dürfte eine prinzipielle Genugthuung ge¬
geben worden sein .

"

— Als Nachfolger des zum Präsidenten des Kammer¬
gerichts ernannten bisherigen Senatspräsidenten des

Zweiten Strafsenats des Reichsgerichts in Leipzig , Drenk -
mann , ist der Geheime Oberjustizrath vr . Löwe in Aus¬
sicht genommen , (vr . Löwe hat sich namentlich um die
Strafprozeßordnung besondere Verdienste erworben , und
während er noch Oberappellationsgerichtsrath in Frank¬
furt an der Oder war , wurde er zu der ersten Ausar¬
beitung des Entwurfs zugezogen ; insbesondere war er
Schriftführer der unter dem Vorsitz von vr . Friedberg
tagenden ersten Kommission, welcher im Jahre 1873 der
erste Entwurf infolge eines Beschlusses des Bundesraths
zur Prüfung vorgelegt wurde . Seit dem Jahre 1879 ist
vr . Löwe Vortragender Rath im preußischen Justizmini¬
sterium .)

— Der Preußische Gesandte am bayerischen Hofe , Graf
Rantzau , hat München verlassen , um sich nach Varzin
zu begeben , um dort , wie in früheren Jahren , wieder den
Dienst beim Fürsten Bismarck zu übernehmen . In
München wird er inzwischen von dem Legationssekretär
v. Lindenau vertreten .

- Der deutsche Gesandte in China , Wirkt . Geh . Rath
v . Brandt , der seine längst beabsichtigte Urlaubsreise
infolge der Hochzeitsfeierlichkeiten des Kaisers von China
längere Zeit hatte aufschieben müssen, ist jetzt hier ein¬
getroffen und bereits von Seiner Majestät dem Kaiser
empfangen und mit einer Einladung zur Tafel beehrt
worden .

— Wie der „Danz , Ztg .
" aus Kiel gemeldet wird ,

geht das Manövergeschwader am 17 . Juni nach
Danzig und verbleibt dort bis zum 25 . Juni .

— Morgen Nachmittag findet eine Versammlung her¬
vorragender Bürger zur Bildung eines Hilfsausschusses
für die Unglücklichen von Johnstown statt . Die
Einladung ergeht vom Präsidenten des Herrenhauses ,
Herzog von Ratibor , dem Präsidenten des Reichstags ,
v . Levetzow, Geh . Rath v . d . Lehen, dem Bürgermeister
Duncker , dem Präsidenten der Aeltesten der Kaufmann¬
schaft, Frentzel , Direktor der Deutschen Bank , vr . Georg
Siemens , Regierungsrath vr . Ernst Magnus und General¬
direktor Hermann Rose .

Dresden , 15 . Juni . Die Stadt trägt bereits heute
anläßlich des Wettiner Jubelfestes reichen Schmuck .
Nachmittags fand nach Empfang der Abordnung beider
Ständekammern und der sächsischen Reichstags -Abgeord¬
neten eine Hoftafel zu 170 Gedecken statt . — Ihre
Königliche Hoheit die Herzogin von Genua ist heute
früh hier eingetroffen und wurde von Ihren Majestäten
dem König und der Königin sowie von dem italieni¬
schen Botschafter Graf Launay auf dem Böhmischen
Bahnhöfe begrüßt .

Dresden , 16 . Juni . Anläßlich des Wett ins e st es wur¬
den heute Vormittag in sämmtlichen Kirchen Festgottes¬
dienste abgehalten . Nach denselben empfing das Königs¬
paar die Beglückwünschungen des königlichen und Prinz
lichen Dienstes , der Staatsminister , des diplomatischen
Corps , der Herren des Gesammthauses Schönburg und des
gräflichen Hauses Solms -Wildenfels , der Deputation der
sächsischen Armee , der Deputation des ostpreußischen
Dragonerregiments Nr . 10, des königlich bayrischen Re¬
giments , des kaiserlich österreichischen 3 . Dragonerregi¬
ments König von Sachsen und des kaiserlich russischen
Kopor 'schen Infanterieregiments Nr . 4 . Die Aufführung
des historischen Armeefestspieles findet heute Abend um
9 Uhr in Anwesenheit des gesammten Hofes statt .

Kassel, 16 . Juni . Der Schah von Persien ist heute
früh um 8 Uhr mittelst Sonderzuges abgereist . Am
Bahnhofe waren der Oberpräsident Graf zu Eulenburg ,

General v . Passow und andere distinguirte Persönlich¬
keiten erschienen .

Straßburg , 16 . Juni . Die „Landeszeitung für Elsaß -
Lothringen " schreibt : „ Sicherem Vernehmen nach steht
der Besuch Seiner Majestät des Kaisers im Reichs¬
lande in den letzten Tagen des laufenden Monats bevor . "

(Meldungen aus Metz besagen , daß man dort der An¬
kunft Seiner Majestät für den 28 . oder 29 . Juni ent¬
gegensieht . ) — Ferner bestätigt das amtliche Blatt , daß
auf Vorschlag des kaiserlichen Statthalters der bisherige
Polizeipräsident in Frankfurt a . M ., Ernst Mathias
v . Köller , zum Unterstaatssekretär im Ministerium für
Elsaß -Lothringen und zum Vorstand der Abtheilung des
Innern ernannt ist .

Oryerreich -Ungsrn .
Wien , 16 . Juni . Das Amtsblatt veröffentlicht die

Suez - Uebereinkunft .

Großbritannien .
London , 16 . Juni . Die meisten Blätter begrüßen mit

Befriedigung die Unterzeichnung des Samoa - Ver¬
trages . Die „Times " sagen : „ Wir können den Fürsten
Bismarck und die deutsche Regierung nur beglückwünschen
zu dem versöhnlichen Geiste , den sie bei der Lösung der
schwierigen Frage bekundet. — Der Matrosen - Streik
in Liverpool ist in ein akutes Stadium getreten . Die
Strikenden faßten den Beschluß , sich für kein Segelschiff
und keinen Dampfer anwerben zu lassen , so hoch auch
der Lohnsatz sein mag , bevor der Zugeständnisse ver¬
weigernde Beschluß der Schiffseigner zurückgezogen ist.
Einige Rheder sind Willens , bis zur Bewältigung der
gegenwärtigen Schwierigkeiten volle Lohnsätze zu be¬
willigen , aber der Matrosenverband betrachtet dies nur
als ein zeitweiliges Auskunftsmittel und wünscht den
Streik ein - für allemal beigelegt zu sehen. In Leith
und Glasgow ist das Ende des Ausstandes ebenfalls
nicht abzusehen . In Maryport setzten die streikenden
Matrosen und Heizer ihre Forderung durch und er¬
zwangen eine Lohnerhöhung von 27 auf 32 Sh . die
Woche . Die Schiffsverlader daselbst hatten gleichfalls
die Arbeit niedergelegt , nahmen dieselbe aber wieder auf ,
nachdem ihnen 6 statt 4 Pence für die Tonne verladener
Maaren zugesagt worden .

Serbien .
Belgrad , 16 . Juni . Der neue Metropolit Michael

wird in den nächsten Tagen seinen ersten Hirtenbrief ver¬
öffentlichen . Man erwartet hier allgemein , daß derselbe
ein Dokument von politischer Wichtigkeit sein werde . Der
Exmetropolit Theodosius hat sein Amtsgebäude bereits ver¬
lassen und vorläufig ein bescheidenes Häuschen in Belgrad
bezogen . Das Metropolitanpalais wird restaurirt und
hierauf von Michael bezogen werden . Bischof Hierony¬
mus wird gleichfalls in der Metropolie Wohnung nehmen .

Türkei .
Koustantinopel , 15 . Juni . Der türkische Botschafter

in Paris , Essad Pascha , erhielt den Großcordon des
Medjidiö -Ordens in Brillanten . Er reiste heute Abend
nach Paris ab .

Neueste Telegramme.
Bremerhaven , 17 . Juni . Von Tausenden erwartet traf

der Dampfer „Habsburg " mit 3 Offizieren , 3 Deckoffi¬
zieren und 32 Mann von der Besatzung des „Adler "

und des „ Eber " von Samoa auf der hiesigen Rhede ein .
Bei dem Passiren der Hafenschleuse begrüßte ein viel¬
tausendstimmiges Hurrah , sowie die Musik der hiesigen
Matrosen und einer Artilleriekapelle die Heimkehrenden .
Der Vorsitzende des Kampfgenossenvereins überreichte den
Marinetruppen , welche auf dem Hinterdeck Aufstellung
genommen , einen prächtigen , mit den deutschen Landes¬
farben geschmückten Lorbeerkranz und schloß seine An¬
sprache mit einem Hoch auf den Kaiser . Lieutenant zur
See Elsner dankte . Später wurden die Mannschaften
in der Lloydhalle bewirthet .

Londsn , 17 . Juni . Einer Meldung des Reuter 'schen
Bureaus aus Sansibar zufolge sind Nachrichten , datirt
Ujiji , den 10 . März , eingetroffen , die melden , Stauletz
traf Tipputip und sandte einige Kranke seines Gefolges
über den Kongo zurück. Stanley beabsichtigte, mit Emm
Pascha nach der Ostküste zu kommen. Tipputip dürfte
in vier Monaten in Sansibar eintreffen.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .
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Handel und Verkehr .

Auszug aus der amtliche « Patentliste über die in der Zeit
vom 5 . bis 12. Juni erfolgten badischen Patentanmeldungen
und Ertheilungen , mitgethcilt vom Patentbureau des Civilinge-
nieurs K . Müllerin Freiburg i . B . A . Anmeldungen .
Eisenwerk Gaggenau in Gaggenau : Geradezugverschluß mit
wagrecht schwingendem Handgriff. — Wilhelm Wolf und Georg
Schweinfurth in Mannheim : Apparat zum Pressen und Bündeln
von Cigarren . — S . Ertheilungen . F . Tritschler in Vöhren-
bach : Nr . 48 095 . Resonanzboden und Crescentoschieber an Or -
chestrions , vom 27. November 1888 ab . T . 2 321 . — W . Lorenz
in Karlsruhe : Nr . 48102 . Senkrechter Keilverschluß für Hinter¬
ladergeschütze , welcher selbstthätig durch das Stocken des Geschütz¬
rohres in der Lafette gehoben wird, vom 12 . Dezember 1888 ab .
L . i 151 .

V7 . Berli « , 15. Juni . (Stadtanleihe .) Durch kaiser¬
liche Kabinetsordre vom 1. Juni wird die Umwandlung der 4-

prozentigen Berliner Stadtanleihe in eine Mzprozentige Aneihe
genehmigt.

w . Warschau , 15 . Juni . (Die Generalversamm¬
lung der Warschau - WienerEiscnbahn ) beschloß
mit 897 gegen 890 Stimmen die Dividende auf 9 Rubel fest¬
zustellen .

Breme », 15 . Juni . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 6 .75 . Fest .

Köln » 15. Juni . Weizen ver Juli 19 . 15, per Novbr. 18.35 .
Roggen Per Juli 14.65, per Nov . 14.95 . Rüböl ver 50 KZ per
Oktober 55 .90 .

Pest , 15 . Juni . Weizen looo fest , per Herbst 7 . 22 G -, 7 .23 B -
Hafer Per Herbst 5 .37 G . , 5 .39 B . Mais per Mai -Juni 4 .61 G -,
4.63 B . , per Juli -August 4 .66 G - , 4.67 B . Kohlreps per
Aug .-Sept . — . Wetter : Regen.

Antwerpen » 15 . Juni . Petroleum- Markt . Schlußbericht .
RaffinirteS , Type weiß , disponibel 16st, , per Juni 16^ , per

August 17V« , Per September -Dezember 17° . . Still . Amerika».
Schweineschmalz , nicht verzollt, dispon . , 90*/« Frcs .

Paris , 15. Juni . Rüböl per Juni 55 .25 , per Juli 55 .50 , ver
Juli -August 56 .— , ver Sept .-Dez . 57 .50 . Fest . — Spiritus
ver Juni 41 .75, per September -Dezbr. 42 . 75. Still . — Zucker,
weißer , Nr . 3, per 100 Kilogr . , per Juni 64 .75 , ver Okt.-Jan .
43 .50 . Still . — Mehl , 12 Marques , per Juni 54 .60 , per
Juli 53 .80 , per Juli -Aug . 53 .80 , per Sept .-Dez . 53 . —. Fest .— Weizen ver Juni 22 .75 , per Juli 22 .90 , per Juli -Aug.
22 .80 , per September - Dezember 22 90 . Fest . — Roggen per
Juni 14.60 , ver Juli 14 .50 , per Juli -Aug . 14.50 , per Sept . -
Dez . 14.25 . Still . — Talg 59 .— - Wetter : bedeckt .

New - Hark . 15 . Juni . (Schlußkurse. ) Petroleum in Nsn -
Aork 6 .90, dto . in Philadelphia 6 .80 , Mehl 3 .15, Rother Winter¬
weizen 0.85*/« , Mais (New) 42*/« , Zucker fair resining Muscov -
7, Kaffee , fair Rio 17°/ , Schmalz per Juli 6 92, Getreide¬
frachtnach Liverpool 2 ' /». Baumwolle -Zufuhr vom Tage 1000 B „
dto . Ausfuhr nach Großbritannien — B . . Ausfuhr nach dem
Eontinent — B . Baumwolle per Sept . 10 09, per Okt. 9 .87 .

Feste RedllkttonSverhstltniffe: r Thlr. — s Rmk., 7 Gulden sitdd. und holländ.
^ l » Rmk., l Gulden ö. W. - s Rmk ., i Franc — s» Pf. Frankfurter Kurse vom 15. Juni 1888.

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl . 103 .20

„ 4 „ M . 104 .80
„ 4 Obl . V. 1886 M . 109.20

Bayern 4 Oblig . M . 106 50
Deutsch !- 4 Reichsanl . M . 108 .—

„ 3*/2 °/o „ 104 .10
Preußen 4 °/» Consols M - 106 .70

. 3*/r °
o Consols M . 105.50

Wtbg . 4*/. Obl - v . 78/79 M -103 .80
„ 4 Obl - v . 75/80 M . 104.20

Oesterreich . 4 Goldrente fl . 93 50
„ 4*/, Silberr . fl .

' 71 .80
„ 4*/s Papierr - fl- — .—
„ sPapierr . v - 1881 85 —

Ungarn 4 Goldrente fl . 86 30
Italien 5 Rente Fr . 96 .20
5"/» Rumänische Rente 96 .20
Rumänien 6 Ob >. M . 107 .—
Rußland 5 Obl .. 1862 ^ 102 .90

„ Obl . V. 1877 -c
„ 511 Oriental . PR - 62 .50
„ 4 Cons. v . 1880 R . 90 .30

Port . 4 '/z Anl . v - 1888 M . 98 .70
„ 3 Ausländ . Lstr . 67 -40

Serbien 5 Goldrente 84.50
Schweden 4 in M . 103.—
Span . 4 Ausländ . Rente 75.80
Schweiz 3*/z Berner Fr . 100.80
Egypten 4 Unis . Obligat . 92 .10
Egypten 5 Privil . Lstr . 104.60
S . - Amerik -5Argt . Goldanl . 96 .40

Bank -Aktien .
4 */z Deutsche R .-Bank M . 131 .80
4 Badische Bank Thlr . 110 .10
5 Basler Bankverein Fr . 156 .90
4 Berlin . Handelges . M .
4 Darmstädter Bank fl.
4 Deutsche Bank M .
4 Deutsche Vereinsb. M .
4 D .Unionb-M .65° °E . M .
4 Disc .-Kommand. Thlr . 226 .90
5 Oest . Kreditanstalt fl . 257 '/ ,
4 Rhein . KreditbankThlr . 125.10
4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk. i steuerfrei

40°/» einbezahlt Thlr . 127.40 j 4 Vorarlberger

Eisenbahn -Aktien . 3
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 167 .40 5
4*/2 Pfälz . Max -Bahn fl . 160 . - 4

ktal. gar . E .-B .- kl. Fr .
dotthard IV Ser . Fr .

l Lira ^ so Pfg ., I Pfd . — so Rmk., i Dollar --
rudel - - S Rmk. so Pfg., 1 Mark Banko

t Rmk. »5 P- l Rmk . so

125 .20 4 Schweiz. Central
150 .90 5 Süd -Bahn Prior , fl .
— . — !3 Süd -Bahn Fr .

163.
168 —
111 .—
97 .60

Pfälz . Nordbahn fl.
Gotthardbahn Fr .
Böhm - West -Bahn fl . , . ,
Gal .Karl -Ludw .-B . fl. 175 '/« 5Oest . Staatsö .-Prior .Fr . 108.
Oest.Franz -St .-Bahn fl. 205 ' /» 3dto . I—VIII k . Fr . 84.
Oest .Süd -Bahn fl . 104°/« !3 Livor. llit . 0,I ) lu . v2 Fr . 65 .
Oest .Nordwest fl. 161 '/« ,5Toscan . Ceutral Fr . 105.

„ „ I-lt .8 . fl. 189V4 -5 Westsic .Eisb. 1880stfr .Fr . —.
Eisenbahn -Prioritäten . >6 Southern Pacific ofC. IK 113 .

4 Elisabeth steuerfei fl . 101 .70 Pfandbriefe ." 76 .- 4Pr . B .-C .-A. VII -IX M . 102 .!
!4 Preuß .Cent.-Bod .- Cred .

108 . 10 ^ verl . ä 100 M . 101.
91 .9M Rh . HyP . S . 43 -49 M . 100.
90 .5W ' ,2 dto . M . 99 .!

Berziusliche Loose.
71 . — 3*/» Cöln-Mind . Thlr . 100 143

4 Bayrische „ 100 —.

.60 !3 Oldenburger Thlr . 40 135 .50 20 Fr .-St .

.40 4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 118 .80 .Souvereigns

.50 :5 „ v . 1860 fl. 500 123 .50 -Obligationcn

.20 4 Raab - Grazer Tblr . IM 110 .—

.20 "

kfg.
I SLb -r.

40

168.50 ! 5 Mähr - Grenz -Babn fl.
5 Oest . Nordwest-Gold

^ Obl . M .
5 Oest.Nordw . Ull . L . fl.
5 Oest.Nordw . IN . 6 . fl.
3 Raab -Oedenb .Ebenf . Gold

i steuerfrei M .
! 4 Rudolfs Lalzkgut ) i . Gold

16 .24
20 .37

und Industrie -
Aktien .

Unverzinsliche Loose 3*/» Freiburg Obl . (4 . —) — .—
per Stück. 3 Karlsruher Obl . 94 .30

Braunschw. Thlr . 20-8oose 108.70 !Ettlinger Spinnerei 0 . Zs . 129 .50
Oest . fl . 100-Loose v . 1864 310 . — Karlsruh . Mafchinenf. dto . — .—
Oesterr. Kreditloosefl . IM jBad . Zuckers. , ohne Zs . 119 .80

von 1858 324 . - 3«,/,Deutsch .Phön .20°,oEz. 220 —
Ungar . Staatsloose fl. IM 256 .- 4 Rh . Hyporh .-Bank 50°/» 128 .60
Ansbacher fl . 7-Loose
Augsburger fl. 7-8oose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose
Meininger fl . 7-Loose

101 .40 4 Badische „ IM 145 .
fl . 81 .30 ,4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 134.

36 . 70 bez .
'

Thlr . 183 .50
28 .30 .5 Westeregeln Alkali
33 .— ch Hyp. Obl - d . Dortmund . 112 .—
20 .— ! Union
28 . — P Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

80 !<Ichwed. Thlr . 10-Loose — ' Montgs 1M .20
90 , Wechsel und Sorten . 4Rom II—VI Lire 92 .70

Paris kurz Fr . IM 81 . 15 Standesherrl . Anlehe « .
40 Wien kurz fl . IM 170 .35 Z' /s Fst . Asenbrg-Birst . M . 95 .90

Amsterdam kurz fl . IM 169 . 10 Reichsbank Discont 3 °/g
90 London kurz 1 Pf . St . 20 .44 Franks. Bank Discont 3 °/»
8lsDollars in Gold 4 . 18 Tendenz : —.
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Grnnd-undPfandbuch -
sührer-Stelle

Pforzheim .
W .772 .2 . Die Stelle des hiesigen

Grund - und Pfandbuchführers ist in
Erledigung gekommen und auf 8 . Sep¬
tember d . I . neu zu besetzen .

Das jährliche Einkommen beträgt
4000 Mark und ist eine Kaution in
gleicher Höhe zu leisten.

Bewerber aus der Zahl der zum
Richteramte oder zum Notariatsdienste
befähigten Personen wollen ihre Ge¬
suche unter Anschluß ihrer Zeugnisse
bis zum 15 . Juli d . I . anher einreichen .

Pforzheim , den 13. Juni 1889.
Der Stadtrath .

Holzwart .
Frey .

Gesucht aus sofort
ein tüchtiger

Architektur-Zeichner.
Offert , an Architekt Adolf Hauser ,

Mannheim v . 3 . 11 . W -771.2.

Bürgerliche Rechtspflege.
Oefseutliche Zustellung .

W .768 .2 . Wertheim - Der Land -
wirth Karl Oberdorf von Dietenhan
als Klagvormund für das uneheliche
Kind der ledigen Elisabetha Marga¬
retha Hock von da , Namens Karl Hock ,
klagt gegen den Maurer Josef Bauer
von Wcrtheim , z . Zt . an unbekannten
Orten , aus außerehelichem Beischlafe
mit dem Anträge , den Beklagten zur
Zahlung eines Beitrages zu den Er¬
nährungskosten des unehelichen Karl
Hock von wöchentlich 1 Mark 50 Pf .
— zahlbar zum Voraus in Vierkel -
jahresraten — und zwar für die Zeit
vom 28 . August 1888 bis zum zurück¬
gelegten 14 . Lebensjahre des genannten
Kindes zu verurtheilen, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh , Amts¬
gericht zu Wertheim auf

Dienstag den 8 . Oktober 1889,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht . ^

Werthcim, de» 11 . Juni 1889.
Keller ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Erbrmweismlgen.

W .745 .2 . Nr . 8304 . Üeberliugen .
Das Gr . Amtsgericht Üeberliugen hat
unter« Heutigen beschlossen: Friedrich
Rcbstein Witwe , Antonia , geb . Lan¬
genstein in Immenstaad , hat um Ein -

weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Eheman¬
nes nachgesuckt . Einwendungen gegen
das Gesuch sind binnen 6 Wochen hier
vorzutragen. Ueberlingen , den 6 . Juni
1889 . Der Gerichtsschreiber: Bau -
mann .

W . 724.2 . Nr . 25,415 . Heidelberg .
Schirmmacher Heinrich Staub dahier
hat den Antrag auf Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses sei¬
ner verstorbenen Ehefrau , Albertine,
geb. Albicker, gestellt. Diesem Gesuch
wird entsprochen , falls nicht innerhalb
sechs Wochen Einsprachen hier¬
gegen erhoben werden .

Heidelberg , den 7 . Juni 1889.
Gr . Amtsgericht, gez . Kah .

Dies veröffentlicht :
Der Gerichtsschreiber : Fabian .

W .657 . 3 . Nr . 10,063 . Lörrach .
Großh . Amtsgericht Lörrach hat heute
verfügt :

Johann Jakob Leonhard Witwe,
Luise , geb . Bronner von Älanfingen hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres st Ehemannes
unter Vorbehalt der Rechtswohlthat des
Erbverzeichnisses nachgesucht . Etwaige
Einsprachen dagegen sind bei Ausschluß¬
vermeiden innerhalb 3 Wochen an¬
her zu richten .

Lörrach , den 31 . Mai 1889 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Appel .

W .656 .3- Nr . 12,106 . Offenburg .
Ottilie , geb . Wredemer , Witwe des
Taglöhner Ignaz Kleber von Appen¬
weier , hat um Einweisung in den Besitz
und die Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes nachgesucht.

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht binnen 4 Wochen Ein¬
sprache dagegen erhoben wird.

Offenburg , den 5 . Juni 1889 .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
C . Beller .

Handelsregistereintriige.
W .781 . Nr . 5110 . Tribcrg .

I . Unter O .Z . 196 des diess . Firmen¬
registers wurde cingetragcu:

Firma : Mechanische Buntweberei
Hornberg. Inhaber : Magdalena
Wöhrle , geb. Sexauer in Hornberg,
Ehefrau des Fabrikanten Johann
Wöhrle dort. Nach L 1 des Ehever-
tragrs - vom 28 . Januar 1885 wirst jedes
der Ehegatten den Betrag von 50 M .
zur Gütergemeinschaft und schließt da¬
mit all' sein übriges jetziges und künf¬
tiges Einbringen mit den allenfalls
darauf ruhenden Schulden als verlie -
grnschaftct von derselben aus .

II . Unter O .Z . 73 des diesseitigen
Gesellschaftsregisterswurde eingetragen:

Badische UhrenfabrikAktiengesellschaft
in Furtwangen . Der Gesellschaftsver¬
trag vom 10. Mai 1889 mit Nachtrag
vom 21 . gl . Mts . bestimmt : 1 . Die
Gesellschaft bezweckt die Erwerbung
der Etablissements der Uhrenfabrik
Furtwangen Aktiengesellschaft zu Furt -
wangcn und der Firma Leo Faller am
Bach und Sohn in Gütcnbach, den
Fortbetrieb und die Ausdehnung dieser
Geschäfte , insbesondere die Herstellung
von Uhren und Uhrenbestandtheilen ,
die Herstellung von allen zur Uhren¬
fabrikation Röthigen Metallen , die ei-
genthümliche oder pachtweise Erwerbung
von Immobilien , auch von Uhrenfabri¬
ken mit oder ohne deren Liegenschaften ,
von Patenten jeder Art und von An-
theilen an anderen gleichartigen Unter¬
nehmungen, wie die errichtete .

2 . Die Gesellschaft ist auf unbe¬
stimmte Zeit abgeschlossen.

3 . Das Grundkapital beträgt1,000,000
Mark und zerfällt in 1000 Aktien zu
je 1000 Mark .

4 . Die Aktien sind auf den Inhaber
gestellt.

5 . Die Generalversammlung wird
durch den Vorstand oder Aufsichtsrath
berufen. Die Berufung erfolgt durch
Bekanntmachung in den Gesellschafts-
blättern drei Wochen vor der General¬
versammlung.

6 . Der Vorstand — Direktion — be¬
steht aus 3 Mitgliedern , von welchen
immer zwei gemeinschaftlich die Firma
zeichnen. Dieselben werden von dem
Aufsichtsrathe bestellt und entlassen . Der
Aussichtsrath kann auch stellvertretende
Direktoren, und zwar, wenn es sich um
einen im Voraus begrenzten Zeitraum
handelt, auch aus der Zahl seiner Mit¬
glieder ernennen und wieder entlassen .
Die aus der Zahl der Aufsichtsraths¬
mitglieder ernannten stellvertretenden
Direktoren dürfen , solange sie diese
Funktion ausüben und bis zu ihrer
Entlassung eine Thätigkeit als Mitglied
des Aufsichtsraths nicht ausübcn.

Die Bestellung von Prokuristen kann
nur mit Genehmigung des Äufsichts -
raths erfolgen.

7 . Die Bekanntmachungender Gesell¬
schaft werden in den deutschen Reichs¬
anzeiger und die Frankfurter Zeitung
eingerückt .

8 . Das Grundkapital der Gesellschaft
wurde in folgender Weise gebildet :

Die Uhrenfabrik Furtwangen , Aktien¬
gesellschaft zu Furtwangen , hat die ihr
gehörigen, im Grundbuch der Gemeinde
Furtwangen eingetragenen , in 8 13
Abth. 1 des Gesellschaftsvertrags näher
verzeichnten Liegenschaften , sowie ihr
gesammtes Inventar laut Bilanz vom
30 . Juni 1888 zu dem Gesammtwerth
von 553,195 M . 23 Pf . , die Firma Leo
Faller am Bach und Sohn in Güten¬
bach hat das von ihr bisher betriebene
Uhrenfabrikationsgeschäft mit sämmt-
lichen Gebäuden , Grundstücken und
sämmtlichemInventar nach dem Stand
vom 31 . Dezember 1888 , ferner ein
Privathaus , Wasserrechte und Wasser¬
laufeinrichtungen zu dem Gesammtwerth
von 307,638 M . 92 Pf . eingebracht , und
zwar jede der genannten Firmen ohne
Passiva » sowie mit der Bestimmung,
daß für die Uhrenfabrik Furtwangen ,
Aktiengesellschaft , von den 553,195 M .
23 Pf . der Betrag von 553,000 M . als
Einlage auf die von ihr übernommenen
553 Aktien , für die Firma . Leo Faller
am Bach und Sohn von den 307,638 M .
92 Pf . die Summe von 307,000 M .
als Einlage auf die von ihr übernom¬
menen 307 Aktien gemacht wurde, wäh¬
rend der Rest mit 195 M . 23 Pf . und
bezw. 638 M . 92 Pf . der Uhrenfabrik
Furtwangen , Aktiengesellschaft » und
bezw . der Firma Leo Faller am Bach

und Sohn seitens der neu gegründeten
Gesellschaft in Baar vergütet wird.

Die übrigen 140 Aktien sind in Baar
volleingezablt. ,9. Der Vorstand zeichnet für die Ge¬
sellschaft in der Weise , daß er der
Zeichnung der Firma der Gesellschaft
seine Namensunterschrift beifügt.

Die Gründer der Aktiengesellschaft
sind :

s . die Uhrenfabrik Furtwangen , Ak¬
tiengesellschaft zu Furtwangen ,

b . die Firma Leo Faller am Bach
und Sohn in Gütenbach,

c . die Bankfirma B . Dukas in Frei¬
burg,

ä . Rechtsanwalt Karl Mayer in
Freiburg ,

e . Ernst Freiherr von Böcklin in Frei-
, bürg .

Dieselben haben sämmtliche Aktien
übernommen.

Ein Gründungsaufwand ist nicht ent¬
standen .

Mitglieder des Aufsichtsrathes sind :
a . Ernst Freiherr von Böcklin in

Freiburg ,
b . Rechtsanwalt Karl Mayer in

Freiburg ,
0 . Bankier B . Dukas in Freiburg ,
ck. Bankier Louis Klein in Frankfurt

a . M . ,
x . August Rombach in Furtwangen .
Die Mitglieder des Vorstandes sind

laut Beschluß des Aufsichtsrathes vom
14 . Mai 1889 :

a. Uhrenfabrikant Karl Rombach in
Furtwangen ,

b. Uhrenfabrikant Felix Ketterer in
Furtwangen ,

o- Uhrenfabrikant Friedrich Faller in
Gütenbach.

Gemäß Art . 209b H .- G .-B . waren
als Revisoren bestellt :

Handelslehrer Hugo Pampe in Frei¬
burg,

HandelskammersekretärFranzSchuster
in Freiburg .

Triberg , den 6 . Juni 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

König .
W .688 . Nr . 27,050 . Mannheim .

Zu Ord .Z . 36 des Ges.Reg . Bd . 41.
Firma „Mannheimer Actienbrauerei"
in Mannheim wurde eingetragen :

Die durch die Generalversammlung
vom 23 . November 1887 beschlossene Er¬
höhung des Grundkapitals auf 720,000
Mark hat stattgefunden.

Mannheim , den 4 . Juni 1889.
Großh . bad . Amtsgericht 3.

Düringer .
W .689 . Nr . 27,053 . Mannheim .

Zu Ord .Z . 199 des Ges .Reg . Bd . VI.
Firma „Mannheimer Park-Gesellschaft "
in Mannheim wurde eingetragen:

An Stelle des durch Tod aus dem
Vorstandeausgeschiedenen Privatmanns
Wilhelm Langeloth wurde Gastwirth
Franz Freytag als Vorstandsmitglied
ernannt . Vorsitzender des Vorstandes
ist Kaufmann Alfred Lencl , stellver¬
tretenderVorsitzender Bankdirektor Wil¬
helm Zeiler, Beide in Mannheim .

Mannheim , den 3. Juni 1889 .
Großh . Amtsgericht 3.

Düringer .
W .690. Nr . 6510 . Wiesloch . Zu

O .Z . 292 des Firmenregisters — Firma
Adam Schmitt inWresloch — wurde
eingetragen:

Die Firma ist erloschen.
Wiesloch, den 7 . Juni 1889 .

Großh . bad. Amtsgericht,
vr . Hick.

W .686 . Nr . 4857 . Waldkirch .
1 . Die Firma F . -k . Schindler »

Waldkirch — Ord .Z . 87 des Firmen¬
registers — ist erloschen.

2 . Zum Firmenregister Ord .Z . 109
wurde eingetragen die Firma : „I . B .

! Maier , Waldkirch , F . T. Schindler
j Nachfolger.

" Inhaber der Firma ist
i Seifensieder I . B . Maier . Die Firma
^hat begonnen mit dem 3 . April 1888 .
Nach Z 1 des unterm 27 . März 1888
mit F . T . Schindler Witwe , Luise ,
geh . Fischer , errichteten Ehevertrags
wird das beiderseitige gegenwärtige und
künftige , bewegliche und unbewegliche
Vermögen sammt den Schulden von
der Gütergemeinschaft ausgeschlossen
und wirst jedes der beiden Brautleute
nur die Summe von 100 Mk . in die
Gütergemeinschaft ein . ( L .R .S . 1500ff .)
Waldkirch , 1 . Juni 1889 . Gr . Amts¬
gericht . Speri .

Aufforderung.
W .761 . Nr . 19,064. Pforzheim .

Folgende im diesseitigen Firmenregister
eingetragenen Firmen dahier sollen von
Amtswegen gelöscht werden :

Firma : Inhaber :

H . Lauer Heinrich Lauer , Gold¬
arbeiter.

Martin Weiß Martin Weiß , Buch¬
händler.

E . Morlock Emma Morlock, Bijou¬
teriefabrik.

Die eingetragenen Inhaber , bezw.
deren Rechtsnachfolger, werden , da ihr
Aufenthalt unbekannt ist . hierdurch auf-
gefordcrt, einen etwaigen Widerspruch
gegen die Löschung bis zum 15 . Ok¬
tober 1889 schriftlich oder zu Proto¬
koll des Gerichtsschreibers geltend zu
machen .

Psorzheim, den 8. Juni 1889 .
Großh . Amtsgericht. Mitte ll .

Strafrechtspflege.
Ladungen.

W .758 .2 . Nr . 7344 . St 0 ckach .
Maler Karl Wiggenhauser von
Espasingen , geboren den 13. Septem¬
ber 1862 zu Espasingen, wird beschuk -
digt, als Ersatzreservistohne Erlaubniß
ausgcwandert zu sein , ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuches.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts bierselbst auf

Freitag den 23 . August 1889,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht Stockach
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirkskommando zu Donau -
eschingen ausgestellten Erklärung ver-
urtheilt werden .

Stockach , den 8 . Juni 1889 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts
^ Hotz.
W . 744 .3 . Nr . III9999 . Mannheim .

Der am 30 November 1850 zu Sinz¬
heim geborne , zuletzt hier wohnhaft ge¬
wesene Küfer Nikolaus Lambrecht
wird beschuldigt , daß er als beurlaubter
Wehrmann der Landwehr ohne Erlaub¬
niß ausgewandert sei und seither keine
Erlaubniß nachgeholt habe , Uebertretung
gegen 8 360 Ziff . 3 R .St . G .B . Der¬
selbe wird auf Anordnung Gr . Amts¬
gerichts VI dahier zur Hauptverhand¬
lung auf

Mittwoch den 31 . Juli 1889 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Schöffengerrchtdahier mit dem
Anfügen gelabcn , daß er bei unentschul¬
digtem Ausbleiben auf Grund der vom
Kgl . LandwehrbezirkskommandoHeidel¬
berg am 16 . Mai 1889 ausgestellten
Erklärung werde verurtheilt werben .

Mannheim , den II . Juni 1889 .
Der GerichtsschrciberGr . Amtsgerichts :

Hoerst .

Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei.
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